
 
 
 
 

                         
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 

Wie erreichen Sie wen? 
Pfarrer: Lawrence Pinto 
Mobil:     0676/8772-8422    
Mail:       frlawrence@hotmail.com 
Pfarrkanzlei: 04262/3332  DI, Do, FR: 9.00-11.00  
Mail: kappel-krappfeld@kth-pfarre-kaernen.at 
Vikar: Francis Nelaturi 
Mobil:     0676/8772-5163 
Mail: francis.nelaturi@kath-pfarre-kaernten.at   
Pastoralass. Mag. Christian Leitgeb: 
Mobil:     0676/8772-5379 
Mail:       christian.leitgeb@kath-pfarre-kaernten.at 
                               Beichte und Aussprache jederzeit 
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Meine liebe Pfarrfamilie! 

 

 

Impressum: 
 
 

Layout und  
Redaktion:      Michaela Moser 
Titelbild :          
Lektorat:          Cilli Binder 
          Dagmar Sucher 
Vertrieb:          Branko Grzincic        

Alle 9321 Kappel am Krappfeld 
 
 

Silberegg:       Karoline Fandl-Moser 
 
                  

Redaktionsschluss 
Pfarrblatt: 

 

Das nächste Pfarrblatt reicht von der 
Adventzeit bis Aschermittwoch 

 

Redaktionsschluss: 

18. Oktober 2020 
 
Messbestellungen:  
In der Sakristei oder bei 
Herrn Gerhard Kogler 
(0664/91008840) 

 

PFARRBLATT FÜR 
 KAPPEL AM KRAPPFELD 

UND SILBEREGG 
September bis 
November 2020 

 

 

Es ist Herbstzeit, Erntezeit, Danke-Zeit! 
 

Die lateinische Wurzel des Wortes Dankbarkeit ist grata oder 

gratia - ein gegebenes Geschenk. Von derselben Wurzel erhalten 

wir unser Wort Gnade. Gnade ist ein Geschenk, das frei gegeben 

wird und nicht verdient wird. Jede Sprache auf der Welt hat die 

Möglichkeit „Danke“ zu sagen. Dankbarkeit überschreitet alle 

Grenzen, Glaubensbekenntnisse, Alter, Berufungen, Geschlechter 

und Nationen und wird bei allen großen religiösen Traditionen 

betont.  

 
 

Dankbar, wirklich dankbar zu sein und diese Dankbarkeit im Gebet auszudrücken, ist 

mächtig. Wir müssten alle vielmehr dankbar sein, dabei konzentrieren wir uns so oft mehr 

auf unsere Probleme, als auf die unzähligen Segnungen, die Gott uns gegeben hat. 

Wofür kannst du dankbar sein? Besser gesagt, auf welche Weise hat Gott dich im Überfluss 

gesegnet? Wenn du dich deiner Segnungen von Gott nicht sofort bewusst bist, ist dies ein 

Zeichen dafür, dass du möglicherweise mehr Zeit damit verbringen müsstest, deine 

Segnungen zu zählen. 

Zähle deinen Segen anstelle deiner Kreuze. Zähle deine Gewinne anstelle der Verluste. 

Zähle deine Freuden statt deiner Leiden. Zähle deine Freunde statt deine Feinde. Zähle dein 

Lächeln statt deiner Tränen. Zähle deinen Mut statt deiner Ängste.  

Es ist gut, die unzähligen Segnungen, die Gott uns geschenkt hat, im Auge zu behalten, sie 

zu sehen, zu benennen und sich an ihnen zu erfreuen. Je mehr wir sie sehen, desto mehr 

wachsen wir an Dankbarkeit und je mehr wir an Dankbarkeit wachsen, desto mehr werden 

wir gesegnet sein.  

COVID-19 hat uns gezeigt, dass wir völlig von dem lebendigen Gott abhängig sind.  
 



 
 

 
 
 
 

 

  
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

                             
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Datum Zeit Gottesdienst 

Sonntag, 
1. November 2020 8.30 

Allerheiligen –  
Hl. Messe und 
Gräbersegnung 

Sonntag, 
8. November 2020 

8.30 Hl. Messe 

Sonntag, 
15. November 2020 

8.30 Hl. Messe 

Samstag, 
21. November 2020 18.30 Vorabendmesse 

Sonntag, 
29. November 2020 8.30 

1. Adventsonntag 
Eltern u. Großeltern  
         Fritz vlg. Fuchsenhof 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wenn du Lebensmittel in deinem Kühlschrank, Kleidung, die deinen Körper bedeckt und dich 
warm hält, ein Dach über dem Kopf  und einen Schlafplatz hast, dann bist du reicher als 75 
Prozent der Weltbevölkerung. Wenn du Geld auf deiner Bank hast und im Geldbeutel ein 
Kleingeld hast, gehörst du zu den 8 Prozent der Reichen dieser Welt. Wenn du heute Morgen 
mit mehr Gesundheit als Krankheit aufgewacht bist, bist du gesegneter als die Millionen 
Menschen, die diese Woche nicht überleben werden. Wenn du noch nie die Gefahr eines 
Krieges, die Qual der Inhaftierung oder Folter oder die schrecklichen Hungerattacken erlebt hast, 
hast du mehr Glück als 500 Millionen Menschen, die leiden müssen. Wenn du meinen Leitartikel 
lesen kannst, hast du mehr Glück als 3 Milliarden Menschen auf der Welt, die überhaupt nicht 
lesen können.  Wenn du eine Familie hast, die dich liebt und ein paar gute Freunde, bist du 
reicher als du denkst.  
Im Leben geht es nicht darum, über Schmerzen und Sorgen zu klagen oder sich zu beschweren. 
Im Leben geht es um tausend andere Gründe, dankbar und glücklich zu sein. Denke daran, dass 
es ein Segen ist, in einem Haus mit Essen, Wasser und Strom zu leben und mit Menschen, die 
dich lieben! Wenn du deinen Kopf mit einem Lächeln im Gesicht hochhältst und wirklich dankbar 
bist, bist du gesegnet, weil viele dies nicht können. 
Es  sind nicht die glücklichen Menschen, die dankbar sind -  es sind die dankbaren Menschen, 
 die glücklich sind!  Wenn du nicht dankbar sein kannst für das, was du erhalten hast, dann sei 
wenigstens dankbar für das, was dir erspart geblieben ist.   
Jeder Kampf in deinem Leben hat dich zu der Person geformt, die du heute bist. Sei daher auch 
dankbar für die schweren Zeiten, sie können dich nur stärker machen. Harte Zeiten sind oft „ein 
Segen in der Verkleidung“. Dies ist eine wichtige Lektion, an die du dich erinnern sollst, wenn du 
einen harten Tag, einen schlechten Monat oder ein beschissenes Jahr hattest. Auf die Frage, ob 
meine Tasse halb voll oder halb leer ist, antworte ich nur, dass ich dankbar bin dafür, dass ich 
überhaupt eine Tasse habe.  
Zweifle nicht an dem Weg, den du gerade gehst. Eines Tages wirst du wissen, warum du ihn 
gegangen bist. Dankbarkeit macht Sinn für deine Vergangenheit, bringt Frieden für das 
Heute und schafft eine Vision für das Morgen. Lerne das zu schätzen, was du  hast, bevor die 
Zeit dich lehrt zu schätzen, was du hattest! 
Dankbarkeit schützt uns vor Negativität. Sie beseitigt Stress und heilt. Sie verbessert den Schlaf, 
steigert das Selbstwertgefühl und die Leistung. Sie baut eine starke Ehe und Familie auf und 
verbessert die Beziehungen. Wir fühlen uns glücklicher, gesünder und optimistischer. 
Dankbarkeit bedeutet jedoch nicht, dass alles unbedingt gut ist. Es bedeutet nur, dass du es als 
Geschenk annehmen solltest. Lass Dankbarkeit deine Haltung sein. Jeder Tag deines Lebens ist 
von Gott geschenkt. Verschwende dieses Geschenk nicht. Sei dankbar für das kostbare 
Geschenk des Lebens und zeig dies, indem du so glücklich und dankbar bist, wie du nur kannst. 
Es gibt immer, immer, immer etwas, für das du dankbar sein kannst. Und man kann Gott nie 
genug danken für das Geschenk des Lebens! 
 

Euer Seelsorger  
Lawrence Pinto 

 

Zu Allerheiligen, 

am So., 1. November 2020, 

nach dem Gottesdienst. 

 

Gräbersegnung 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Sein Name steht für Tapferkeit und Nächstenliebe, Ritterlichkeit und Höflichkeit: Der heilige 
Georg ist wohl eines der heroischsten Vorbilder der gesamten Christenheit. Am bekanntesten 
ist das Bild des Heiligen, wie er als Ritter auf einem Pferd sitzt und einen zunächst übermächtig 
erscheinenden Drachen bekämpft. 
Von Georgs Leben wissen wir - jenseits der bekannten Legenden - nur wenig Gesichertes: 
Bekannt ist, dass er um 280 in Kappadokien in der heutigen Türkei geboren wurde, in jungen 
Jahren das Waffenhandwerk lernte und Offizier im Dienst des römischen Kaisers Diokletian 
war, der vor allem Georgs Tapferkeit und Klugheit schätzte. 
Als jedoch Anfang des dritten Jahrhunderts unter Diokletian erneut Christenverfolgungen 
einsetzten, blieb auch der Christ Georg nicht verschont. Nachdem er sich gegen die 
Diskriminierung der Christen gewandt und seinen eigenen Glauben bekräftigt hatte, wurde er im 
Jahr 305 festgenommen, heftig gefoltert und schließlich enthauptet. 
Der Legende nach wurde Kappadokien zur Zeit Georgs von einem feuerspeienden Drachen 
tyrannisiert. Um das Ungeheuer zu besänftigen, opferten die Menschen täglich zwei Schafe. Als 
alle Schafe getötet waren, wollte man dem Drachen Menschenopfer darbringen. Das Los fiel 
auf die Tochter des Königs, die festlich geschmückt und unter dem Wehklagen ihrer Eltern 
ihren Opfergang antrat. Da jedoch kam Georg zu Hilfe: Er versprach, Kappadokien von dem 
Ungeheuer zu befreien. Georg betete zu Gott und schleuderte im Kampf mit aller Macht seine 
Lanze in den Drachen. Gemeinsam mit der Königstochter führte der Heilige das verletzte Tier 
im Triumphzug durch die Stadt, wo es schließlich getötet wurde. Daraufhin ließen sich der 
Legende nach 20.000 Menschen taufen.  
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Datum Zeit Gottesdienst 

Sonntag 
6. September 2020 

8.30 Hl. Messe 

Sonntag, 
13. September 2020 8.30 

Hl. Messe 
Erich und Norbert 
         Oberberger 

Sonntag, 
20. September 2020 8.30 Hl. Messe 

Samstag, 
26. September 2020 18.30 Vorabendmesse 

Norbert Oberberger 

Sonntag, 
4. Oktober 2020 9.45 Hl. Messe - 

Erntedank 

Sonntag, 
11. Oktober 2020 8.30 Hl. Messe 

Sonntag, 
18. Oktober 2020 8.30 Hl. Messe 

Samstag  
24. Oktober 2020 18.30 Vorabendmesse 

 

 
 
 
  

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

                                                            

 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

6. Sept. 2020, 
Sonntag   
 
 
 
 

 
 

 

23. Sonntag im Jkr. A 
9.45 Uhr Hl. Messe 
f.  Regina Hatzenbichler; 
f.  Johann Priebernig; 
 

Das ewige Licht brennt 
f.  Regina Hatzenbichler; 
f.  Johann Priebernig; 
 

 
 

8. Sept. 2020, 
Dienstag 

 

 

18.30 Uhr Einnerungsgottes-
dienst in der Pfarrkirche 
Althofen 

 

13. Sept. 2020, 
Sonntag 

 

24. Sonntag im Jkr. A 
8.45 Uhr Hl. Messe  
f.  Frieda und Johann Rössler; 
 

Das ewige Licht brennt 
f.  Frieda und Johann Rössler; 
 
19.00 Uhr Dekanatswallfahrt  
nach Maria Waitschach 
 

 

20. Sept. 2020, 
Sonntag  

 

25. Sonntag im Jkr. A 
9.45 Uhr Hl. Messe  
f.  Erwin Kabas; 
 

Das ewige Licht brennt 
f.  Erwin Kabas; 
 

 

27. Sept. 2020, 
Sonntag  
 
 

 

26. Sonntag im Jkr. A 
ERNTEDANKFEST 
9.45 Uhr Segnung der Erntekrone 
beim Pfarrhaus und anschl. 
Hl. Messe in der Pfarrkirche 

 

 

4. Okt. 2020, 
Sonntag 
 
 

 

27. Sonntag im Jkr. A 
In Kappel keine Hl. Messe! 
9.45 Uhr Hl. Messe und 
Erntedank in Silberegg 

 

Am So., 27. Sept. 2020, 

um 9.45 Uhr  
Segnung der Erntekrone  

beim Pfarrhaus 

und anschließend  

Einzug in die Pfarrkirche  

zur Hl. Messe.  

 

Am So., 4. Oktober 2020, 
findet unser Erntedankfest 

um 9.45 Uhr 
(bei Schönwetter) 

beim Heimkehrerkreuz  

statt. 

 

 
 
 

Gedenktag: 23. April  

Patron der Soldaten, Bauern, 
Reiter, Bergleute, Sattler, 
Schmiede, Waffenschmiede und 
Büchsenmacher, Pfadfinder, 
Artisten, Wanderer, Gefangenen; 
der Pferde und des Viehs; gegen 
Kriegsgefahren, Schlangenbiss-
Vergiftungen, Versuchungen, 
Fieber, Pest, Lepra, Syphilis; für 
gutes Wetter. 

Attribute: Ritter mit Lanze, den 
Drachen durchbohrend 

 

 

* Di., 8. Sept. 2020, 
* Di., 10. Nov. 2020,        

 

jeweils um 18.30 Uhr  
 

in der Pfarrkirche Althofen. 
 

 

* So.,   13. Sept. 2020, 
* Di.,   13. Okt. 2020, 

 
 

um 18.30 Uhr  
 

Rosenkranzgebet  
mit Prozession vom Marterl 

in die Pfarrkirche  
Maria Waitschach,   

 
 

19.00 Uhr Hl. Messe. 
 

 
 

Bürozeiten und Erreichbarkeit  
der Pfarrkanzlei Althofen 

 
Waltraud Gogula: Di und Do von 9.00 bis 11.00 Uhr 
Dechant L. Pinto:  Fr von 9.00 bis 11.00 Uhr 
 
Telefon: 04262/3332 
Mail: kappel-krappfeld@kath-pfarre-kaernten.at 
 
 
 
 

 

September bis Oktober 2020 
 

 



 
 
 
 
  

 
 
   
 

 
   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

9. Okt. 2020, 
Freitag 

 

15.00 Uhr Rosenkranzandacht  
in der Pfarrkirche 

11. Okt. 2020, 
Sonntag 

28. Sonntag im Jkr. A 
8.45 Uhr Hl. Messe  

13. Okt. 2020, 
Dienstag 
 

19.00 Uhr Dekanatswallfahrt  
nach Maria Waitschach 
 

 

18. Okt. 2020, 
Sonntag 
 
PFARR-
KAFFEE 

 

29. Sonntag im Jkr. A 
Weltmissionssonntag 
9.45 Uhr Hl. Messe 
anschl. Pfarrkaffee und Verkauf von 
Produkten aus dem Weltladen im 
Pfarrhaus 
 

24. Okt. 2020, 
Samstag 
 

 

HL. FIRMUNG 
10.00 Uhr Festgottesdienst 

 

25. Okt. 2020, 
Sonntag 
 
ANDACHT 
BEIM 
KRIEGER- 
DENKMAL 
 
WINTERZEIT 

 

30. Sonntag im Jkr. A 
ERSTKOMMUNION 
9.00 Uhr Festgottesdienst 
Mitgest.: VS Kappel  
 
 

Anschl. Andacht und Kranz-
niederlegung beim Kriegerdenkmal. 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Dekanats Fatima Wallfahrt am 13. August 2020 
 

Die Gestaltung des Gottesdienstes mit dem Thema „Fatima – gestern, heute, morgen“ wurde 
am 13. August von den Pfarren Kappel/Kr., Silberegg und St. Martin/Kr. übernommen. In seiner 
Predigt erläuterte Dechant Lawrence Pinto den besonderen Bezug Jesu zu seiner Mutter Maria. 
Eine Abordnung vom gemischten Chor Zweinitz unter der Leitung von Manfred Krassnitzer 
zeichnete sich für die wunderschöne musikalische Umrahmung der Feier verantwortlich. Auch 
bereicherte eine große Zahl an Ministranten den Gottesdienst. Im Anschluss sorgte Fr. 
Elisabeth Thaler für die Agape. Im Namen von Hr. Dechant Lawrence Pinto ihnen allen ein 
herzliches Vergelt’s Gott.                                                                             PA Mag. Christian Leitgeb 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

am Fr., 9. Okt. 2020, 
um 15.00 Uhr  

in der Pfarrkirche.  
 

Es sind alle zum Mitbeten 
eingeladen! 

 

Die kfb Kappel lädt am 

So., 18. Okt. 2020, 
 nach dem Gottesdienst 

zum Pfarrkaffee  
herzlichst  

ins Pfarrhaus ein. 
 

am So., 25. Okt. 2020, 
nach dem Gottesdienst 

sind alle  
herzlichst eingeladen. 

 

Kirchtag in Haidkirchen 

 
 

Am Sa., 24. Okt. 2020, 
findet um 10.00 Uhr die  

Hl. Firmung  
und am So., 25. Okt. 2020, 

um 9.00 Uhr  
die Erstkommunion  

in der Pfarrkirche Kappel statt. 
 

Coronabedingt ein kleinerer Kirchtag aber 
trotzdem haben einige den Weg nach 
Haidkirchen gefunden. Anschließend gab es 
trotz Abstand ein geselliges Beisammensein 
mit Agape auf der Kirchenwiese. 
 

 
 

Am Pfingstsonntag 
hat 

Valentina Pichler 
mit ihrem wunderbaren 

Harfenspiel 
die Hl. Messe 
mitgestaltet. 

 
Danke, liebe Valentina! 



                       

  
 
 

 

1. Nov. 2020,
Sonntag

1. Nov. 2020,
Sonntag

8. Nov. 2020,
Sonntag

10. Nov. 2020,
Dienstag

11. Nov. 2020,
Mittwoch

15. Nov. 2020,
Sonntag

22. Nov. 2020,
Sonntag
 

28. Nov. 2020,
Samstag

KEKSEBASAR 
 

HOCHFEST ALLERHEILIGEN 
9.45 Uhr Hl. Messe  
f.  Theresia Löschenkohl sowie Karl 
und Willi Suppan;
f.  Josef Prasser sowie Verst. aus dem  

Hause vlg. Prosen; 

 

Anschl. Gräbersegnung 
Das ewige Licht brennt 
f.  Theresia Löschenkohl sowie Karl 
und Willi Suppan;
f.  Josef Prasser sowie Verst. aus dem  

Hause vlg. Prosen;

HOCHFEST ALLERHEILIGEN 
15.15 Uhr Hl. Messe und anschl.  

Gräbersegnung in St. Klementen 
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2. Sonntag im Jkr. A

 

8.45 Uhr Hl. Messe

18.30 Uhr Erinnerungsgottes-
dienst in der Pfarrkirche  

Althofen

14.00 Uhr Hl. Messe      
f.  des Seniorenclubs Kappel

33. Sonntag im Jkr. A
9.45 Uhr Hl. Messe 
f.  Sabine und Günther Salbrechter; f. 
 Manfred Prieger;
 

Das ewige Licht brenntf.  Sabine und Günther Salbrechter; f. 
 Manfred Prieger;

CHRISTKÖNIGSFEST - 
CÄCILIENFEIER 
8.45 Uhr Festmesse  

Vorstellung 
der Firmlinge 
Vorabend zum 
1. ADVENTSONNTAG
 

18.30 Uhr Hl. Messe
Segnung der mitgebrachten  

Adventkränze 

Anschl. lädt die kfb zum Keksebasar  

ins Pfarrhaus ein! 

Am So., 1. Nov.,  
um 9.45 Uhr  

Hochfest Allerheiligen, 
anschl. Gräbersegnung. 

Am Mo., 2. Nov., 
 in Kappel keine Hl. Messe. 

Voraussichtlich am   
Mi., 11. Nov. 2020, 

um 17.00 Uhr 
ab dem 

Kindergarten. 
 

Sendungs-
messe
der Firmlinge

Bedingt durch die
Corona - Epidemie 
wurde heuer im 
Frühjahr auch die
Firmvorbereitung 
unterbrochen! 

Am 28. Juni 2020 fand schließlich in der Pfarrkirche Kappel/Kr. die Sendungsmesse der
Firmlinge aus den Pfarren Kappel/Kr., Silberegg und St. Martin/Kr. statt. Für die musikalische 
Gestaltung sorgte das Terzett mit Fr. Dagmar Sucher, Fr. Cilli Binder und Fr. Erika Schelander 
mit sehr schönen rhythmischen Liedern. Mit dem Vortragen der Lesung sowie der Fürbitten
gestalteten die Firmlinge die Feier mit. 
Im Namen von Herrn Dechant Lawrence Pinto ein herzliches Vergelt‘ s allen Mitwirkenden dieser 
Feier sowie an die Eltern der Firmlinge für ihre Unterstützung in der Zeit der Vorbereitung. Am
24. Oktober 2020 werden viele von den jungen Erwachsenen in der Pfarrkirche Kappel/Kr. das
Sakrament der Firmung empfangen und gestärkt mit dem Hl. Geist zu neuen Ufern aufbrechen.

PA Mag. Christian Leitgeb

Sa., 28. Nov. 2020, 
um 18.00 Uhr. 

.

Die kfb Kappel lädt 
am Sa., 28. Nov. 2020, 
 nach dem Gottesdienst  

zum  
Keksebasar 

herzlichst ins Pfarrhaus ein. 
2012

Wenn du vor dem 31.08.2007 geboren bist und dich im 
kommenden Jahr von Gott stärken lassen willst, dann KOMM!

Termin der Anmeldung:
Di., 6. Okt. 2020,

von 16.00 bis 18.00 Uhr,
im Pfarrzentrum Althofen.

Mitzubringen ist: Taufschein, Geburtsurkunde und Meldezettel (wenn du nicht im 
Pfarrverband getauft worden bist).

Ich bitte dich, zusammen mit deinen Eltern zur Anmeldung zu kommen!

Bei Verhinderung melde dich bitte bei Mag. Christian Leitgeb, 
Pastoralassistent, Tel.: 676/87725379.

Vorankündigung: Der Vorstellgottesdienst der Firmlinge findet am 
So., 22. Nov. 2020, um 8.45 Uhr, in der Pfarrkirche Kappel statt.



 
 
 
 
  

 
 
   
 

 
   

 
 
 
 

 

Fron- 
leich- 
nam  
2020 

Wir trennen uns zwar, aber im Grunde bleiben wir eng verbunden – 
im Gebet und als Glieder des Leibes Christi. Ich werde die Pfarren 
Althofen, Guttaring, Kappel/Kr., Silberegg, St Martin/Kr. und St. 
Stefan/Kr. nicht vergessen.  
 
Ja, es ist zwei Jahre her, seit ich in den Pfarrverband gekommen bin 
und leider muss ich mich am 31. August verabschieden, um eine 
neue Mission in der Pfarre Friesach zu beginnen. Ich möchte mich 
sehr für Ihre Freundlichkeit, Gastfreundschaft und Höflichkeit sowie 
für Ihr Verständnis bedanken.  
 
 

Grüß Gott! 
 
 

 
Minis-Treffen im Pfarrgarten 

 
 
Am Freitag den 17. Juli 2020 lud Dechant 
Lawrence Pinto seine Ministranten aus den 
Pfarren Althofen, Guttaring, Kappel/Kr., 
Silberegg, St. Martin/Kr. und St. Stefan/Kr. 
in seinen neugestalteten Pfarrgarten. In 
sehr großer Zahl ließen sich die Kinder 
gemeinsam mit ihren Begleiterinnen und 
Begleitern diese Gelegenheit nicht nehmen  
 

 
Mein Name ist Francis Nelaturi und ich komme aus Indien. Ich bin 51 
Jahre alt und seit 20 Jahren Priester. 
Getauft wurde ich von einem italienischen Priester und bin mit zwei 
Geschwistern aufgewachsen. Den Wunsch Priester zu werden, hatte 
ich bereits als Kind. Meine Eltern waren darüber sehr glücklich. 
Am 19. März 2001 wurde ich zum Priester geweiht und bin mit meinem 
priesterlichen Leben sehr zufrieden und glücklich. Nach Klagenfurt bin 
ich am 4. Juni 2013 gekommen und seit diesem Tag habe ich in 
verschiedenen Pfarren in der Diözese Gurk gearbeitet.  
 
 
 

Grüß Gott, liebe Gläubige! 
 
 

Während dieser zwei Jahre habe ich eine große Empathie mir gegenüber erlebt, obwohl ich aus 
einem anderen Land komme. Ich müsste mich heute bei vielen Menschen bedanken, doch die 
Liste dafür wäre zu lange. Ein besonderer Dank geht aber an meinen Vorgesetzten Dechant 
Lawrence Pinto, der für mich wie ein Vater war. 

 
Ein Teil meines Herzens wird für immer hier bleiben 

Kaplan Grzegorz Rapala 
 

Ab 1. September 2020 werde ich als Vikar im Pfarrverband Althofen tätig sein. Ich freue mich, als 
Vikar und vor allem als Seelsorger mit unserem Hochwürdigen Herrn Dechant und Provisor 
Lawrence Pinto zusammenarbeiten zu dürfen. 

 

Möge unser gute Hirte, Jesus Christus,  
jede unserer Bemühungen und Arbeiten segnen! 

 

Danke schön!  
Mit lieben Grüßen Francis Nelaturi, Vikar 

 

und verbrachten mit ihrem Pfarrer einen schönen Nachmittag. Neben der tollen Aussicht über 
das Krappfeld wurden alle Besucher mit Speis und Trank verwöhnt. 
Eine Besonderheit war der Besuch des Chores und vor allem des Glockenturms unserer 
Pfarrkirche, der stets in kleinen Gruppen und unter Aufsicht von Erwachsenen erfolgte. 
Spannend war für alle Beteiligten der Aufstieg und damit das Kennenlernen des Innenlebens 
dieses Bauwerkes. Bei den Glocken angekommen, durfte natürlich ein Ritual nicht fehlen! 
Im Namen von Herrn Dechant Lawrence Pinto ein großes Vergelt’s Gott an Fam. Petra und 
Bernd Pobaschnig für das gesponserte Bio-Eis, an Fr. Wilma Warmuth für die Getränke und ein 
herzliches Dankeschön an die Bäckerei Vallant für den Kuchen und Reindling. Großer Dank 
auch an Hr. Michael Baumgartner und Kaplan Grzegorz Rapala für ihre Unterstützung beim 
Kirchturmbesuch. Allen Kindern sowie ihren Eltern nochmals ein großes Dankeschön für diesen 
schönen gemeinsamen Nachmittag. Wir sind sehr stolz auf euch und freuen uns sehr über euren 
verlässlichen Dienst.                                                                           
 

PA Mag. Christian Leitgeb 

 

 
 

2012 



 
 
 
 
  

 
 
   
 

 
   

 
 
 
 

 

Fron- 
leich- 
nam  
2020 

Wir trennen uns zwar, aber im Grunde bleiben wir eng verbunden – 
im Gebet und als Glieder des Leibes Christi. Ich werde die Pfarren 
Althofen, Guttaring, Kappel/Kr., Silberegg, St Martin/Kr. und St. 
Stefan/Kr. nicht vergessen.  
 
Ja, es ist zwei Jahre her, seit ich in den Pfarrverband gekommen bin 
und leider muss ich mich am 31. August verabschieden, um eine 
neue Mission in der Pfarre Friesach zu beginnen. Ich möchte mich 
sehr für Ihre Freundlichkeit, Gastfreundschaft und Höflichkeit sowie 
für Ihr Verständnis bedanken.  
 
 

Grüß Gott! 
 
 

 
Minis-Treffen im Pfarrgarten 

 
 
Am Freitag den 17. Juli 2020 lud Dechant 
Lawrence Pinto seine Ministranten aus den 
Pfarren Althofen, Guttaring, Kappel/Kr., 
Silberegg, St. Martin/Kr. und St. Stefan/Kr. 
in seinen neugestalteten Pfarrgarten. In 
sehr großer Zahl ließen sich die Kinder 
gemeinsam mit ihren Begleiterinnen und 
Begleitern diese Gelegenheit nicht nehmen  
 

 
Mein Name ist Francis Nelaturi und ich komme aus Indien. Ich bin 51 
Jahre alt und seit 20 Jahren Priester. 
Getauft wurde ich von einem italienischen Priester und bin mit zwei 
Geschwistern aufgewachsen. Den Wunsch Priester zu werden, hatte 
ich bereits als Kind. Meine Eltern waren darüber sehr glücklich. 
Am 19. März 2001 wurde ich zum Priester geweiht und bin mit meinem 
priesterlichen Leben sehr zufrieden und glücklich. Nach Klagenfurt bin 
ich am 4. Juni 2013 gekommen und seit diesem Tag habe ich in 
verschiedenen Pfarren in der Diözese Gurk gearbeitet.  
 
 
 

Grüß Gott, liebe Gläubige! 
 
 

Während dieser zwei Jahre habe ich eine große Empathie mir gegenüber erlebt, obwohl ich aus 
einem anderen Land komme. Ich müsste mich heute bei vielen Menschen bedanken, doch die 
Liste dafür wäre zu lange. Ein besonderer Dank geht aber an meinen Vorgesetzten Dechant 
Lawrence Pinto, der für mich wie ein Vater war. 

 
Ein Teil meines Herzens wird für immer hier bleiben 

Kaplan Grzegorz Rapala 
 

Ab 1. September 2020 werde ich als Vikar im Pfarrverband Althofen tätig sein. Ich freue mich, als 
Vikar und vor allem als Seelsorger mit unserem Hochwürdigen Herrn Dechant und Provisor 
Lawrence Pinto zusammenarbeiten zu dürfen. 

 

Möge unser gute Hirte, Jesus Christus,  
jede unserer Bemühungen und Arbeiten segnen! 

 

Danke schön!  
Mit lieben Grüßen Francis Nelaturi, Vikar 

 

und verbrachten mit ihrem Pfarrer einen schönen Nachmittag. Neben der tollen Aussicht über 
das Krappfeld wurden alle Besucher mit Speis und Trank verwöhnt. 
Eine Besonderheit war der Besuch des Chores und vor allem des Glockenturms unserer 
Pfarrkirche, der stets in kleinen Gruppen und unter Aufsicht von Erwachsenen erfolgte. 
Spannend war für alle Beteiligten der Aufstieg und damit das Kennenlernen des Innenlebens 
dieses Bauwerkes. Bei den Glocken angekommen, durfte natürlich ein Ritual nicht fehlen! 
Im Namen von Herrn Dechant Lawrence Pinto ein großes Vergelt’s Gott an Fam. Petra und 
Bernd Pobaschnig für das gesponserte Bio-Eis, an Fr. Wilma Warmuth für die Getränke und ein 
herzliches Dankeschön an die Bäckerei Vallant für den Kuchen und Reindling. Großer Dank 
auch an Hr. Michael Baumgartner und Kaplan Grzegorz Rapala für ihre Unterstützung beim 
Kirchturmbesuch. Allen Kindern sowie ihren Eltern nochmals ein großes Dankeschön für diesen 
schönen gemeinsamen Nachmittag. Wir sind sehr stolz auf euch und freuen uns sehr über euren 
verlässlichen Dienst.                                                                           
 

PA Mag. Christian Leitgeb 
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1. Nov. 2020, 
Sonntag 

HOCHFEST ALLERHEILIGEN 
9.45 Uhr Hl. Messe  
f.  Theresia Löschenkohl sowie 
Karl und Willi Suppan; 
f.  Josef Prasser sowie Verst. aus dem 
Hause vlg. Prosen; 
 
 

Anschl. Gräbersegnung 
 

Das ewige Licht brennt  
f.  Theresia Löschenkohl sowie 
Karl und Willi Suppan; 
f.  Josef Prasser sowie Verst. aus dem 
Hause vlg. Prosen; 
 

 
 

1. Nov. 2020, 
Sonntag 

 
 

HOCHFEST ALLERHEILIGEN 
8.30 Uhr Hl. Messe und anschl. 
Gräbersegnung in St. Klementen 
 

 

 

8. Nov. 2020, 
Sonntag 

 

 

32. Sonntag im Jkr. A   

8.45 Uhr Hl. Messe 

 

 

10. Nov. 2020, 
Dienstag 

 

18.30 Uhr Erinnerungsgottes-
dienst in der Pfarrkirche 
Althofen 

 

 

11. Nov. 2020, 
Mittwoch 

 

14.00 Uhr Hl. Messe        
f.  des Seniorenclubs Kappel 

 

 

15. Nov. 2020, 
Sonntag 
 

 

33. Sonntag im Jkr. A 
9.45 Uhr Hl. Messe  
f.  Sabine und Günther Salbrechter; 
f.  Manfred Prieger; 
 

Das ewige Licht brennt  
f.  Sabine und Günther Salbrechter; 
f.  Manfred Prieger; 
 

 

 

22. Nov. 2020, 
Sonntag 
 

 

 

CHRISTKÖNIGSFEST - 
CÄCILIENFEIER 
8.45 Uhr Festmesse 
Vorstellung der Firmlinge 
 

28. Nov. 2020, 
Samstag 
 
KEKSEBASAR 
 

 

Vorabend zum 
1. ADVENTSONNTAG 
18.30 Uhr Hl. Messe 
 

Segnung der mitgebrachten 
Adventkränze 
 

Anschl. lädt die kfb zum Keksebasar 
ins Pfarrhaus ein! 
 

 

Am So., 1. Nov.,  
um 9.45 Uhr  

Hochfest Allerheiligen, 
anschl. Gräbersegnung. 

 
Am Mo., 2. Nov., 

 in Kappel keine Hl. Messe. 

Voraussichtlich am    
Mi., 11. Nov. 2020, 

um 17.00 Uhr 
ab dem 

Kindergarten. 
 
 
 
 
 Sendungs-

messe  
der Firmlinge 
 
Bedingt durch die 
Corona - Epidemie 
wurde heuer im 
Frühjahr auch die 
Firmvorbereitung 
unterbrochen!  
 

Am 28. Juni 2020 fand schließlich in der Pfarrkirche Kappel/Kr. die Sendungsmesse der 
Firmlinge aus den Pfarren Kappel/Kr., Silberegg und St. Martin/Kr. statt. Für die musikalische 
Gestaltung sorgte das Terzett mit Fr. Dagmar Sucher, Fr. Cilli Binder und Fr. Erika Schelander 
mit sehr schönen rhythmischen Liedern. Mit dem Vortragen der Lesung sowie der Fürbitten 
gestalteten die Firmlinge die Feier mit.  
Im Namen von Herrn Dechant Lawrence Pinto ein herzliches Vergelt‘ s allen Mitwirkenden dieser 
Feier sowie an die Eltern der Firmlinge für ihre Unterstützung in der Zeit der Vorbereitung. Am 
24. Oktober 2020 werden viele von den jungen Erwachsenen in der Pfarrkirche Kappel/Kr. das 
Sakrament der Firmung empfangen und gestärkt mit dem Hl. Geist zu neuen Ufern aufbrechen. 
 

PA Mag. Christian Leitgeb 
 

 

Sa., 28. Nov. 2020, 
um 18.00 Uhr. 

. 

Die kfb Kappel lädt  

am Sa., 28. Nov. 2020, 
 nach dem Gottesdienst  

zum  
Keksebasar 

herzlichst ins Pfarrhaus ein. 
 
  

2012 

Wenn du vor dem 31.08.2007 geboren bist und dich im  
kommenden Jahr von Gott stärken lassen willst, dann KOMM! 

 Termin der Anmeldung: 
Di., 6. Okt. 2020, 

von 16.00 bis 18.00 Uhr, 
im Pfarrzentrum Althofen. 

 
Mitzubringen ist: Taufschein, Geburtsurkunde und Meldezettel (wenn du nicht im  
Pfarrverband getauft worden bist). 
 

Ich bitte dich, zusammen mit deinen Eltern zur Anmeldung zu kommen! 
 

Bei Verhinderung melde dich bitte bei Mag. Christian Leitgeb, 
Pastoralassistent, Tel.: 676/87725379. 
 
Vorankündigung: Der Vorstellgottesdienst der Firmlinge findet am  
So., 22. Nov. 2020, um 8.45 Uhr, in der Pfarrkirche Kappel statt. 
 



 
 
 
 
  

 
 
   
 

 
   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

9. Okt. 2020, 
Freitag 

 

15.00 Uhr Rosenkranzandacht  
in der Pfarrkirche 

11. Okt. 2020, 
Sonntag 

28. Sonntag im Jkr. A 
8.45 Uhr Hl. Messe  

13. Okt. 2020, 
Dienstag 
 

19.00 Uhr Dekanatswallfahrt  
nach Maria Waitschach 
 

 

18. Okt. 2020, 
Sonntag 
 
PFARR-
KAFFEE 

 

29. Sonntag im Jkr. A 
Weltmissionssonntag 
9.45 Uhr Hl. Messe 
anschl. Pfarrkaffee und Verkauf von 
Produkten aus dem Weltladen im 
Pfarrhaus 
 

24. Okt. 2020, 
Samstag 
 

 

HL. FIRMUNG 
10.00 Uhr Festgottesdienst 

 

25. Okt. 2020, 
Sonntag 
 
ANDACHT 
BEIM 
KRIEGER- 
DENKMAL 
 
WINTERZEIT 

 

30. Sonntag im Jkr. A 
ERSTKOMMUNION 
9.00 Uhr Festgottesdienst 
Mitgest.: VS Kappel  
 
 

Anschl. Andacht und Kranz-
niederlegung beim Kriegerdenkmal. 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Dekanats Fatima Wallfahrt am 13. August 2020 
 

Die Gestaltung des Gottesdienstes mit dem Thema „Fatima – gestern, heute, morgen“ wurde 
am 13. August von den Pfarren Kappel/Kr., Silberegg und St. Martin/Kr. übernommen. In seiner 
Predigt erläuterte Dechant Lawrence Pinto den besonderen Bezug Jesu zu seiner Mutter Maria. 
Eine Abordnung vom gemischten Chor Zweinitz unter der Leitung von Manfred Krassnitzer 
zeichnete sich für die wunderschöne musikalische Umrahmung der Feier verantwortlich. Auch 
bereicherte eine große Zahl an Ministranten den Gottesdienst. Im Anschluss sorgte Fr. 
Elisabeth Thaler für die Agape. Im Namen von Hr. Dechant Lawrence Pinto ihnen allen ein 
herzliches Vergelt’s Gott.                                                                             PA Mag. Christian Leitgeb 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

am Fr., 9. Okt. 2020, 
um 15.00 Uhr  

in der Pfarrkirche.  
 

Es sind alle zum Mitbeten 
eingeladen! 

 

Die kfb Kappel lädt am 

So., 18. Okt. 2020, 
 nach dem Gottesdienst 

zum Pfarrkaffee  
herzlichst  

ins Pfarrhaus ein. 
 

am So., 25. Okt. 2020, 
nach dem Gottesdienst 

sind alle  
herzlichst eingeladen. 

 

Kirchtag in Haidkirchen 

 
 

Am Sa., 24. Okt. 2020, 
findet um 10.00 Uhr die  

Hl. Firmung  
und am So., 25. Okt. 2020, 

um 9.00 Uhr  
die Erstkommunion  

in der Pfarrkirche Kappel statt. 
 

Coronabedingt ein kleinerer Kirchtag aber 
trotzdem haben einige den Weg nach 
Haidkirchen gefunden. Anschließend gab es 
trotz Abstand ein geselliges Beisammensein 
mit Agape auf der Kirchenwiese. 
 

 
 

Am Pfingstsonntag 
hat 

Valentina Pichler 
mit ihrem wunderbaren 

Harfenspiel 
die Hl. Messe 
mitgestaltet. 

 
Danke, liebe Valentina! 



 
 
 
 
  

 
   

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Datum Zeit Gottesdienst 

Sonntag 
6. September 2020 

8.30 Hl. Messe 

Sonntag, 
13. September 2020 8.30 

Hl. Messe 
Erich und Norbert 
         Oberberger 

Sonntag, 
20. September 2020 8.30 Hl. Messe 

Samstag, 
26. September 2020 18.30 Vorabendmesse 

Norbert Oberberger 

Sonntag, 
4. Oktober 2020 9.45 Hl. Messe - 

Erntedank 

Sonntag, 
11. Oktober 2020 8.30 Hl. Messe 

Sonntag, 
18. Oktober 2020 8.30 Hl. Messe 

Samstag  
24. Oktober 2020 18.30 Vorabendmesse 

 

 
 
 
  

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

                                                            

 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

6. Sept. 2020, 
Sonntag   
 
 
 
 

 
 

 

23. Sonntag im Jkr. A 
9.45 Uhr Hl. Messe 
f.  Regina Hatzenbichler; 
f.  Johann Priebernig; 
 

Das ewige Licht brennt 
f.  Regina Hatzenbichler; 
f.  Johann Priebernig; 
 

 
 

8. Sept. 2020, 
Dienstag 

 

 

18.30 Uhr Einnerungsgottes-
dienst in der Pfarrkirche 
Althofen 

 

13. Sept. 2020, 
Sonntag 

 

24. Sonntag im Jkr. A 
8.45 Uhr Hl. Messe  
f.  Frieda und Johann Rössler; 
 

Das ewige Licht brennt 
f.  Frieda und Johann Rössler; 
 
19.00 Uhr Dekanatswallfahrt  
nach Maria Waitschach 
 

 

20. Sept. 2020, 
Sonntag  

 

25. Sonntag im Jkr. A 
9.45 Uhr Hl. Messe  
f.  Erwin Kabas; 
 

Das ewige Licht brennt 
f.  Erwin Kabas; 
 

 

27. Sept. 2020, 
Sonntag  
 
 

 

26. Sonntag im Jkr. A 
ERNTEDANKFEST 
9.45 Uhr Segnung der Erntekrone 
beim Pfarrhaus und anschl. 
Hl. Messe in der Pfarrkirche 

 

 

4. Okt. 2020, 
Sonntag 
 
 

 

27. Sonntag im Jkr. A 
In Kappel keine Hl. Messe! 
9.45 Uhr Hl. Messe und 
Erntedank in Silberegg 

 

Am So., 27. Sept. 2020, 

um 9.45 Uhr  
Segnung der Erntekrone  

beim Pfarrhaus 

und anschließend  

Einzug in die Pfarrkirche  

zur Hl. Messe.  

 

Am So., 4. Oktober 2020, 
findet unser Erntedankfest 

um 9.45 Uhr 
(bei Schönwetter) 

beim Heimkehrerkreuz  

statt. 

 

 
 
 

Gedenktag: 23. April  

Patron der Soldaten, Bauern, 
Reiter, Bergleute, Sattler, 
Schmiede, Waffenschmiede und 
Büchsenmacher, Pfadfinder, 
Artisten, Wanderer, Gefangenen; 
der Pferde und des Viehs; gegen 
Kriegsgefahren, Schlangenbiss-
Vergiftungen, Versuchungen, 
Fieber, Pest, Lepra, Syphilis; für 
gutes Wetter. 

Attribute: Ritter mit Lanze, den 
Drachen durchbohrend 

 

 

* Di., 8. Sept. 2020, 
* Di., 10. Nov. 2020,        

 

jeweils um 18.30 Uhr  
 

in der Pfarrkirche Althofen. 
 

 

* So.,   13. Sept. 2020, 
* Di.,   13. Okt. 2020, 

 
 

um 18.30 Uhr  
 

Rosenkranzgebet  
mit Prozession vom Marterl 

in die Pfarrkirche  
Maria Waitschach,   

 
 

19.00 Uhr Hl. Messe. 
 

 
 

Bürozeiten und Erreichbarkeit  
der Pfarrkanzlei Althofen 

 
Waltraud Gogula: Di und Do von 9.00 bis 11.00 Uhr 
Dechant L. Pinto:  Fr von 9.00 bis 11.00 Uhr 
 
Telefon: 04262/3332 
Mail: kappel-krappfeld@kath-pfarre-kaernten.at 
 
 
 
 

 

September bis Oktober 2020 
 

 



 
 

 
 
 
 

 

  
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

                             
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Datum Zeit Gottesdienst 

Sonntag, 
1. November 2020 8.30 

Allerheiligen –  
Hl. Messe und 
Gräbersegnung 

Sonntag, 
8. November 2020 

8.30 Hl. Messe 

Sonntag, 
15. November 2020 

8.30 Hl. Messe 

Samstag, 
21. November 2020 18.30 Vorabendmesse 

Sonntag, 
29. November 2020 8.30 

1. Adventsonntag 
Eltern u. Großeltern  
         Fritz vlg. Fuchsenhof 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wenn du Lebensmittel in deinem Kühlschrank, Kleidung, die deinen Körper bedeckt und dich 
warm hält, ein Dach über dem Kopf  und einen Schlafplatz hast, dann bist du reicher als 75 
Prozent der Weltbevölkerung. Wenn du Geld auf deiner Bank hast und im Geldbeutel ein 
Kleingeld hast, gehörst du zu den 8 Prozent der Reichen dieser Welt. Wenn du heute Morgen 
mit mehr Gesundheit als Krankheit aufgewacht bist, bist du gesegneter als die Millionen 
Menschen, die diese Woche nicht überleben werden. Wenn du noch nie die Gefahr eines 
Krieges, die Qual der Inhaftierung oder Folter oder die schrecklichen Hungerattacken erlebt hast, 
hast du mehr Glück als 500 Millionen Menschen, die leiden müssen. Wenn du meinen Leitartikel 
lesen kannst, hast du mehr Glück als 3 Milliarden Menschen auf der Welt, die überhaupt nicht 
lesen können.  Wenn du eine Familie hast, die dich liebt und ein paar gute Freunde, bist du 
reicher als du denkst.  
Im Leben geht es nicht darum, über Schmerzen und Sorgen zu klagen oder sich zu beschweren. 
Im Leben geht es um tausend andere Gründe, dankbar und glücklich zu sein. Denke daran, dass 
es ein Segen ist, in einem Haus mit Essen, Wasser und Strom zu leben und mit Menschen, die 
dich lieben! Wenn du deinen Kopf mit einem Lächeln im Gesicht hochhältst und wirklich dankbar 
bist, bist du gesegnet, weil viele dies nicht können. 
Es  sind nicht die glücklichen Menschen, die dankbar sind -  es sind die dankbaren Menschen, 
 die glücklich sind!  Wenn du nicht dankbar sein kannst für das, was du erhalten hast, dann sei 
wenigstens dankbar für das, was dir erspart geblieben ist.   
Jeder Kampf in deinem Leben hat dich zu der Person geformt, die du heute bist. Sei daher auch 
dankbar für die schweren Zeiten, sie können dich nur stärker machen. Harte Zeiten sind oft „ein 
Segen in der Verkleidung“. Dies ist eine wichtige Lektion, an die du dich erinnern sollst, wenn du 
einen harten Tag, einen schlechten Monat oder ein beschissenes Jahr hattest. Auf die Frage, ob 
meine Tasse halb voll oder halb leer ist, antworte ich nur, dass ich dankbar bin dafür, dass ich 
überhaupt eine Tasse habe.  
Zweifle nicht an dem Weg, den du gerade gehst. Eines Tages wirst du wissen, warum du ihn 
gegangen bist. Dankbarkeit macht Sinn für deine Vergangenheit, bringt Frieden für das 
Heute und schafft eine Vision für das Morgen. Lerne das zu schätzen, was du  hast, bevor die 
Zeit dich lehrt zu schätzen, was du hattest! 
Dankbarkeit schützt uns vor Negativität. Sie beseitigt Stress und heilt. Sie verbessert den Schlaf, 
steigert das Selbstwertgefühl und die Leistung. Sie baut eine starke Ehe und Familie auf und 
verbessert die Beziehungen. Wir fühlen uns glücklicher, gesünder und optimistischer. 
Dankbarkeit bedeutet jedoch nicht, dass alles unbedingt gut ist. Es bedeutet nur, dass du es als 
Geschenk annehmen solltest. Lass Dankbarkeit deine Haltung sein. Jeder Tag deines Lebens ist 
von Gott geschenkt. Verschwende dieses Geschenk nicht. Sei dankbar für das kostbare 
Geschenk des Lebens und zeig dies, indem du so glücklich und dankbar bist, wie du nur kannst. 
Es gibt immer, immer, immer etwas, für das du dankbar sein kannst. Und man kann Gott nie 
genug danken für das Geschenk des Lebens! 
 

Euer Seelsorger  
Lawrence Pinto 

 

Zu Allerheiligen, 

am So., 1. November 2020, 

nach dem Gottesdienst. 

 

Gräbersegnung 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Sein Name steht für Tapferkeit und Nächstenliebe, Ritterlichkeit und Höflichkeit: Der heilige 
Georg ist wohl eines der heroischsten Vorbilder der gesamten Christenheit. Am bekanntesten 
ist das Bild des Heiligen, wie er als Ritter auf einem Pferd sitzt und einen zunächst übermächtig 
erscheinenden Drachen bekämpft. 
Von Georgs Leben wissen wir - jenseits der bekannten Legenden - nur wenig Gesichertes: 
Bekannt ist, dass er um 280 in Kappadokien in der heutigen Türkei geboren wurde, in jungen 
Jahren das Waffenhandwerk lernte und Offizier im Dienst des römischen Kaisers Diokletian 
war, der vor allem Georgs Tapferkeit und Klugheit schätzte. 
Als jedoch Anfang des dritten Jahrhunderts unter Diokletian erneut Christenverfolgungen 
einsetzten, blieb auch der Christ Georg nicht verschont. Nachdem er sich gegen die 
Diskriminierung der Christen gewandt und seinen eigenen Glauben bekräftigt hatte, wurde er im 
Jahr 305 festgenommen, heftig gefoltert und schließlich enthauptet. 
Der Legende nach wurde Kappadokien zur Zeit Georgs von einem feuerspeienden Drachen 
tyrannisiert. Um das Ungeheuer zu besänftigen, opferten die Menschen täglich zwei Schafe. Als 
alle Schafe getötet waren, wollte man dem Drachen Menschenopfer darbringen. Das Los fiel 
auf die Tochter des Königs, die festlich geschmückt und unter dem Wehklagen ihrer Eltern 
ihren Opfergang antrat. Da jedoch kam Georg zu Hilfe: Er versprach, Kappadokien von dem 
Ungeheuer zu befreien. Georg betete zu Gott und schleuderte im Kampf mit aller Macht seine 
Lanze in den Drachen. Gemeinsam mit der Königstochter führte der Heilige das verletzte Tier 
im Triumphzug durch die Stadt, wo es schließlich getötet wurde. Daraufhin ließen sich der 
Legende nach 20.000 Menschen taufen.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

   

November 2020 
 



 
 
 
 

                         
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 

Wie erreichen Sie wen? 
Pfarrer: Lawrence Pinto 
Mobil:     0676/8772-8422    
Mail:       frlawrence@hotmail.com 
Pfarrkanzlei: 04262/3332  DI, Do, FR: 9.00-11.00  
Mail: kappel-krappfeld@kth-pfarre-kaernen.at 
Vikar: Francis Nelaturi 
Mobil:     0676/8772-5163 
Mail: francis.nelaturi@kath-pfarre-kaernten.at   
Pastoralass. Mag. Christian Leitgeb: 
Mobil:     0676/8772-5379 
Mail:       christian.leitgeb@kath-pfarre-kaernten.at 
                               Beichte und Aussprache jederzeit 

nach telefonischer Vereinbarung. 
 
 
 
 

 

 
Meine liebe Pfarrfamilie! 
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Es ist Herbstzeit, Erntezeit, Danke-Zeit! 
 

Die lateinische Wurzel des Wortes Dankbarkeit ist grata oder 

gratia - ein gegebenes Geschenk. Von derselben Wurzel erhalten 

wir unser Wort Gnade. Gnade ist ein Geschenk, das frei gegeben 

wird und nicht verdient wird. Jede Sprache auf der Welt hat die 

Möglichkeit „Danke“ zu sagen. Dankbarkeit überschreitet alle 

Grenzen, Glaubensbekenntnisse, Alter, Berufungen, Geschlechter 

und Nationen und wird bei allen großen religiösen Traditionen 

betont.  

 
 

Dankbar, wirklich dankbar zu sein und diese Dankbarkeit im Gebet auszudrücken, ist 

mächtig. Wir müssten alle vielmehr dankbar sein, dabei konzentrieren wir uns so oft mehr 

auf unsere Probleme, als auf die unzähligen Segnungen, die Gott uns gegeben hat. 

Wofür kannst du dankbar sein? Besser gesagt, auf welche Weise hat Gott dich im Überfluss 

gesegnet? Wenn du dich deiner Segnungen von Gott nicht sofort bewusst bist, ist dies ein 

Zeichen dafür, dass du möglicherweise mehr Zeit damit verbringen müsstest, deine 

Segnungen zu zählen. 

Zähle deinen Segen anstelle deiner Kreuze. Zähle deine Gewinne anstelle der Verluste. 

Zähle deine Freuden statt deiner Leiden. Zähle deine Freunde statt deine Feinde. Zähle dein 

Lächeln statt deiner Tränen. Zähle deinen Mut statt deiner Ängste.  

Es ist gut, die unzähligen Segnungen, die Gott uns geschenkt hat, im Auge zu behalten, sie 

zu sehen, zu benennen und sich an ihnen zu erfreuen. Je mehr wir sie sehen, desto mehr 

wachsen wir an Dankbarkeit und je mehr wir an Dankbarkeit wachsen, desto mehr werden 

wir gesegnet sein.  

COVID-19 hat uns gezeigt, dass wir völlig von dem lebendigen Gott abhängig sind.  
 


